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Uevertragung
dritter exec. Feilbictllltg.

Mi t Vczng auf das dicsgcrichtliche Edict
vom 10. Jänner d. I . , Z. 226, wird be-
lunnl gemacht:

Es sei über Ansnchcu der Kirchcnuor^
stehung in Obcrfcld, durch Hcrrn Dr.Lozar.
gcgcn Josef Pcstcl von Podraga Nr. 26
die mis dcn 22. d. M . angcoidnctc dritte
Feilbictung der dem Achteln gehörigen
Nealilälcn auf den

5. J u l i 1870
mit Bcibchalt des Ortes und des frühern
Anhange« übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2ltcn
März 1870.

^ 5 ^ 1 ) Nr. 862.

Ucbertraqung
executiver Fcilbietuug.

I n der Efeculionssache dcS Anlon
Tekauc von Nicdcrdoif, durch Herrn Dr.
Wencdikter, gegen Agnes Gasparic von
Niederdorf pcw. 25 fl. 70 kr c. 8. c. wird
mit Bezug auf das dicsgerichtlichc Edict
vom 24. Jänner 1870, Z. 354, bekannt
gegeben, daß die auf den 9. März, 7leu
April und 6. Ma i 1870 angsord»elc execu-
tive Feilbielung der gegnerischen, im Gruod»
buche der Herrschaft Rcif„iz 8ud Urb..
Nr. 419 8. vorkommenden, gerichtlich ans
131 fl. ü. W. bcwcrthetcn Realität über
Ansuchen des Efcclilionsführcis auf dcn

2 4. J u n i ,
2 5. J u l i und
25. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal 3 Uhr früh, hicrgcrichts mit dem
vorigen Anhange übertrage», worden sei.

K. k. Bezirksgericht Rcifmz, am 28tcn
Februar 1870.

^1013—3) Nr. 914

Executive Feilbietung.
Vou dem k. k. Bczilksgcrichtc Littai

wlrd hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Johanna

Sadar von Littai gegen Johann Sadar
von ebcndort wcgcn aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 18. März 1808, Z. 1040.
schuldiger 07 fl. ü. W. o. 8. «. in die czccu-
l'vc 0ff.nlliche Versteigerung der dcn, Letz-
lern gehörigen, im Gruudbuchc Weichsel-
berg 8ud Ncctf.-Nr. 310 vorkommenden
Realität sammt An - und Zugchör, im
Nerichtlich erhobcucn Schätzungswerthc von
1247 fl. ö. W . , gcwilligct und zur Vor°
Nahme derselben die Feilbietungs-Tagsaz-
zuugen auf dcn

12. M a l ,
9. J u n i und

12. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätzungswcrlhc an dcn Meistbietenden
hinlangcgebcn wcrde.

DaS Schätzui'gsprototoll, der Grund-
buchöcxlracl u»d die Licitatiousbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstnndcn cingcschcn werden,

5l. k. B.zilkögericht ^ i l la i , am I5tcn
März 1870.

(858—3) Nr. 1880.

Ereeutive Fcilbietunq.
Bon dem l, k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der f. k. Filnmz.

procnratur von ̂ ail'ach gc.icn Mar' in Schein
von Grasend» mm wcgcn schuldiger 155) sl.
34 kr. ö. W. o. 8. o. in die cxcl-nlivc öffentliche!
Vcrstcigcrul'g der dem letzteren gehöiigc»,
un Grundbuchc dcr Herrschaft Adclobcrg
»udUrb.-Nr.'IOI^ vo, lounnc^den Realität,!
im gerichtlich cihobencn Schätz>n,g^wcrll,c
von 1100 fl. o. W , gcwilligct und zur
Vornahme dc,selben dic Fcilbictnngs-Tag-
satzungcn auf den

3 1 . M a i ,
5. J u l i und
5. A u g u s t 1 8 7 0 ,

j.dcsmal Vormittags um 10 Uhr, hicigc^
geiichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten FcilbicNmg anch unlcr dim Schäz
zungswcrlhc au den Meistbietenden hintan-
geqcbc» werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grunt'-
buchsrftract und die ^icitationsbedingnissc
tönlun bei diesem Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcslhen weiden.

K. l. Gezillsgcrichl Feist»iz, am Uten
Mäiz 1870.

(950—3) Nr. 5258.

Executive Feilbietung.
Vom k, t. Bezirksgerichte Nasscnfuß wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchen des Anton

Obaha, Rechlcnochfolger dcr Joscfa Obaha
von St . Rupiccht, gegen Johan'i Tratar
von St. Eanlilil! bei Oberjcsftnitz wegen
aus dem ^ahlungsaufti.igc vom 5. Apli l
1808, Z Vl17, schuldiger 330 fl. 40 kr.
ö. W, e. 8. c!. in die executive öffrittlichc
Versteigerung dcr dem Achtern gehörigen,
im Orul'.dblichc dcr Herrschaft Nussenfuß
8„d Urb.' )ir. 1 vo>lommcndcn Hübrca«
lcalilät, im gcrichllich erhobenen Schäz-
zungsweithe von 3511 fl. ö. W., gcwilligct
und zur Vornahme derselben die drei Feil-
bielunaötagsatzungsn auf dcn

18, M a i ,
18. J u n i und
18. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vornullags nm 9 Uhr, in dieser
Gcrichtskat'zlci M't dem Anhange bcslimml
worden, daß die feilzubietenden Realitäten

bci dcr letzten Feilbiclung mich unlcr dem
SchützunuSwcrlhe an dcn Meistbietenden
hmtaügcgcbcn wclden.

Das Schätzungc'protokoll, dcr Grund«
i buchöc t̂racl uud die Licilationsbedillgnisse
töl,uen bli diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslulldcn ci'igcsrhcn werden.

K. l- Bcziitsaericht Nasscnfuß, am 31 ten
December 1809.
"(913—3) ' Nr. 1193.

Erccutive Feilbictuug.
Von dem t. t. Beziltegerichlc W'ppach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr daS Ansuchcn dcr 5tilchlN'

oorstchui'g vou St. Veil, durch dcn Macht»
, Haber Hcirn Dr. Gregor Loz'ar von Wip-
! pach, gegen Iofcf Kopacin von Stelle Nr. 41
! wegen aus dem Vergleiche vom 13. No«
vembcr 1804, Z. 5221, schuldiger l03 ft.
87'/2 lr. 0. W. c. 8. (̂ . in die lfccu-

! live offcî llche Versteigerung dcr 5cm Vetz'
lein gehörigen, im Grundbuche der Herr»
schast Wippach «ud 'I'mn. X I , i»2^. 126
vorkommenden Realitäten, im Schahuugs-
werthe vou 02 fl , und der g> gucrischcn, im
Orundbuche Schivihhoffcn 8ud 1'om. I,
1»2,ß. 87 vorkommenden Realität, im Schüz-
zuligswcrthc von 1785 f l . 50 kr., sammt dcn
auf 09 fi. 5 kr. bcwcrlhctcu Fährnissen
geiviliigcl, und zur Vornahme derselben die
drei Feilblelungstagsatzungen auf den

30. M a i ,
30. I u u i und

1. August 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
der Realitäten mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätznngswcrlhc mi den Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscztiact und die Licitatlonsbedingmssc
können l'ci diesen, Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmlSstundcn cinacschcn werden.

K. l. Bezirtegericht Wippach, am 12ten
Mürz 1870.
" ( 9 0 8 - 2 ) ^ Nr. 874.

Dritte crec. Feilbictung.
Von! l. l. Bcziitsgrlichlc Adllsticig

wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme
dcr in dcr Efc>,ulio»Ssachc dcs Grundcnt-
laslul'gsfl'ndes, durch die l. l. Finanz-
Piocnratur, gegen Lorcnz Sormon von
Klönik Hal,s°Nr. 45 pow. 41 fi. 15 kr
0. ». c. mit dem Bcschcide vom 8. Mai
1809, Nr. 3294, bewilligten und sohi»
sistiltcn dritten lfecutivcn Fcilbictung der
gegnerischen, im Grundbuchc der He,ischafl
P,cm l̂ ud Urb.-Nr. 10 vorkommenden
Realität die neuerliche Tagsatznng auf den

3 1 . M a i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hiergcrichls mit dem vorigen
Anhange angsordnct wurde.

5t. k. Oezirlsgclicht Adclsbcrg, am 13tcn
Februar 1870.

(857—3) Nr. 1879.

Executive Feilbietimq.
Von dem k. k Bezirksgerichte Feistriz

wird biemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l l. Finanz-

Prosuralnr von Laibach gegen Anton Kciluja
von Glllfcl'brunn Nr. 104 wegen schuldi-
ger 85 fl. 24z kr. ä. W. 0. n. 0. in die
executive öffrlitliche Versteigerung der dem
Vctztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Adclsverg uud Urb..Nr. 421
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schützlmgswerthe von 1100 ft.
ö W., aewiUigct und zur Vornahme der-
selben die Feildielungstagsatzungen auf den

27. M a i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal VormillanS um 9 Uhr, hier-
umls mil dem Anhange bestimmt worden,
5aß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictnng auch unter dem Schäz.
zungswci tve an der, M.istbicteliden hintan«
geaeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsextract und die ^icitatic'nsbedingn'sse
töuncn bei diesem Gcrichle in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden cingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am Uten
März 1870. ^
(1077-3) ' " Nr? 6619.

Executive Feilbietllnq.
Von dem l. l. Vezirlsgeiichtl Tscher-

nembl wiib hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Dr. Va.

lentin Preoc, Advocat in Krainbura, gegen
Josef Kuzma von Zorcnce weaen aus dem
Urtheile vom 10. Februar 1806, Z. l I05,
schuldiger 20 fl. 37 kr, ö. W. 0. 8. c in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Achtern ssehörigen, im Grundbuche
l̂ ä Helrschaft Ficilhnrn »ud Curr.'Nr.412,
Ncclf -Nr. 140, der Herrschaft Tschtrnembl
8ud Berg Nr. 9 ! , der Herrschaft Pölland
«ud Tom. 23, Fol. 71 vcizeichnett,, R< ali-
täten sammt An. und Znaehör, im gericht'
lich eihol'cncn Schätzimaswerlhe vo» 75>5 fl.
ö. W-, gewilli,ilt und zur Vornahme der»
selben die drei FcilbietunaS.Taasatzunu.en
auf dcn

13. M a i ,
8, J u n i und
0 J u l i 1870 ,

jcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Ocrichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
inn bci dcr letzten Feilbietuog auch unter dem
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchslflracl uud die ^icitationsbedinyniNe
können bei diesem Gerichte in den aewobn^
lichen Amlsstunden eingesehen werden

K, t. Bczirlsyenchl Tschernembl, am
10. December 1869.
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(707—1) Nr. 309.

Erinnerung
an Jakob Tomöiü von Stann oder dessen
allfäUige Rechtsnachfolger, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Treffen

wird dem Jakob TomZic von Stann oder
dessen allfälligcn Rechtsnachfolgern, unbe-
kannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Maria C M von Pristava
wider denselben die Klage auf Ersitzung der
im Grundbllche der Herrschaft Kloisenbach
Top -Nr. 27, Fol. 324 uc^cichnclcn Bcrg-
realität zu Rcbcr, »u!) zn^o«. 11. Februar
1870, Z, 309, hicramls eingebracht, wor-
iiber znr ordentlichen mündlichen Vcrhand^
lung die Tagsatzung auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd dr» Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Saplatar von St . Helena a>i< (^u.iÄ0r a<1
äowm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit seldst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Trlffe,', am 1 Itcn
Februar 1870.

( 8 3 5 - 1 ) Nr. 519.

Erinnerung
an Barthelmä und Amalia M a ^ g o n ,
Gertraud G a n t h a r geb, Brenze mid

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Pon dem t. t Be^ntogcricht»: Id i ia

wird den Barthclmä und Amalia Mazgon,
Gertraud Ganlhar gel'. Brenzc und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit cr-
mnett:

Es habe Martin Ganthar von Saur.ch
wider dieselben die Klage auf Vcrjührt-
m>d Erloschcnerklärung ihrer Forderungen
und Löschnngsgestattung del selben von dcl
im Novalisten-Grundbuche der bestandenen
Her.schaft Lack 8ud Urb,-Nr. 5, Hs. Nr. 10
in Sauratz borkommenden Realität, 8ud
praes. 5. März 1870, Z .519, hicramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

3. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekanlttcn Aufenthaltes Herr
Cajclan Stranctzki von Idria als (^urktor
ää äowm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit seldst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habcn, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curatur
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Id r ia , am 12ten
März 1870.

^(862^1) Nr. 1921.

Executive Mlbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. k. Finanz«

Procuratur von Laibach gegen Jakob Sein
von Juls i i Nr. 3 wegen schuldigen 227 si.
67z lr. ö. W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Lctztcrn
gehörigen, im Grundbuche des GntcS
Steinberg 8ud Urb.-Nr. 3 vorkommcndcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
zungswelthc von 400 si. o. W., gewilliglt
und zur Vornahme derselben die Fcill'ic-
tungs-Tagsatzungcn auf den

3. J u n i ,
1. J u l i und
2. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dci
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan-
gelben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die tticitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerich,c in den gewöhn'
lichen Amtsstulidcn emaescheu werden

K. k. Bezirksgericht Fclstnz, am 13ten
März 1870.

(863-1) Nr. 1922.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. l. Finanz-

procuratur von ^aibach, gegen Ioscf Gerl
von Harije Nr. 5 wegen schuldiger 76 fl.
55.^ lr, ö. W. c« . o. in die executive öffcut-
liche Vclsteigerung der dem ^ctztcrn gehö-
rigen, im Grundbuchc des Gutes Strai-
nach «ud Urb. - Nr. 25 voltommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungSwerthe von 1110 fl. ö. W., gcwilligel
und zur Vornahme derselben die Fcilble^
tungö>Tagsatzzungcu auf den

3. J u n i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
lichls mit dem Anhange bestimmt wocdeu,
daß die feilzubietende Realität nur dci der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schüz-
zungswcrlhe an dcu ^ieistbictcndcn hintan-
gcgebcu werde.

Das Schätzuugöftrototoll, der Gruud-
buchseflract und die ^icitalionsbcdingnissc
töuucn bel diesem Gerichte in den gewohn-
lichen Aunsstundeu eingesehen werden.

K. t. Beziltogcricht Feist,iz, am 13lcn
Mäiz 1870.

(656^-1) Nr. 1099.

Erinnerung
an Jakob K o s i r , unbetauntcn Aufent^
Haltes, und dessen ebenfalls unbekannte

E>den und Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. BezirlSgcrichle Rcisniz
wird dem Jakob Koölr, unbclanuteu Auf-
enlhaltts, und dcsscn ebenfalls uubetannlcn
Elben und Rechtsnachfolgern hiermit er
innert :

Es habe Johann P°lc von R^ifniz
Nr. 34 wider diejclben die Klage auf Vcr-
jährt- und Eiloschcucrtlürung der Satz-
post pr. 160 f l . C. M . aus der Schuld'
obligation vom 7. Jul i 1817, äud ^i'üo».
7, März 1870, Z. 1099, hicramls ciu
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. J u n i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Gcllagtcn
wegen ihres unvclalmlcn Aufenthaltes Hcir
l. t. Nolar Johuuu Alto von R^ifniz als
(^uintoi,' clä uotum auf ihre Gefahr und
Kosten t>e>lellt wulde.

Dcsfcn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen yaben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezutsgcrichl Neifniz, am 8ten
März 1870.

( 8 6 4 - 1 ) Nr. 1923.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Gcznksgerichte Fclsttiz,

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der t.t. Fmanz-

Procuratur von ^aibach gegen Katharina
Jagoomt von Doinegg Nr. 63 wegen
schuldiger 106 f l . 4 kr. ö. W. c. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der der ^ctztern gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Adclsbcrg 8ud Urb.>Nr. 623
vorkommenden Rcalilüt, >m g.richtlich er-
hobenen SchätzungSwcrlhc von 900 fl.
ö. W. gewilligtt, und zur Vornahme der-
selben die FeiloietungStagsatzungen auf den

3. J u n i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der lctzlen Feilblelung auch uulcr dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
buchsc t̂ract und die Licitationöbcdingnisse
können bei dicsem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 13tcn
März 1870.

(94«d—1) N l . 5112.

Reassumiruug
executive! Feilbietung.

Vom t. t. BczirtSgcrichlc Nnssenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Johann Kolcnc
uun Nasscnfuß in die Rcassumirnng der
über daS Gejuch äo prä,<38. 27. April l. I . ,
Z, 1669, bewilligten und auf den 3. Juli,
3. August und 3. Septcml'cr l, I . ange-
ordneten, sohiu aber unterm 2. Juli l. I .
sislirtm e^ccutivcn Fcilbiclu^g dcr dcm
Andreas Zupancic gehörigcn Wciugart-
realilät zu Bresouic Uib. ̂ Nr. 1121 ^
Herrschaft Nasscufuß gcwilligct, und zu
deren Vornahme die Tugsatzungeu anf den

1. J u n i ,
1. J u l i und
1. August l 8 ? 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, mit dcm
Anhange angeordnet wordcn, daß die feil-
zubietende Realität nur bei dcr dritten Tag-
satzung nöthigcnfalls auch untcr dcm Schäz»
zungvmerthe a» den Äicistl'ieicndcu hinlan-
gcgcbcn wcrden wird.

K.k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am 17len
December 1869.

(646 - 1 ) Nr. 738.

Erinnerung
an die uubctannt wo defiudlichcn '̂uzia
I e n t o , Alex B a s a j , Dr. E r o b a t h
und Dr, Malhiaö B u r g c r und deren
allfällige gleichfalls unbekannte Rechts«

Nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Ki-ainburg

wird den unbekannt wo befindlichen 5'uzia
Icnko, Alex Basaj, Dr. Ciobath und
Dr. ViathiaS Blirgcr und delcu allfälligeu
gleichfalls unb^anntcn 8lechtönachfolgcrn
hiermit erinnert:

Es habe Jakob Bafaj von Suha Nr. 18
wider dicsclbcu die illa^c auf Verjählt-
und Erlojchcncltlärung cinigcr Satz- und
Tupcrsutzposlcn aus dcr im Glundbuchc
on' Hen schuft Kreuz uuk Ilrb.-Nr. 779
vorkommenden Hudc Consc. « Nr. 55 zu
Obcrfcrnit, 8ud pr^o«. 15. Fcbluar 1870,
Z. 738, hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcu

10. J u n i 1 8 7 0 ,
fttih 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs 8 29
all>!. G. O. angeordnet und dc«. Geklagten
wcgcu ihres undctanntcn Aufculhaltcs Herr
Dr. I Buigcr von Krainl'urg uls ^unlw,-
3,ä l>.c!wm auf ihre Gefahr lind Kostcn
bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selost zu erscheinen odcr sich c>ncn
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigcns dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
16. Februar 1870^

( 9 ' i 2 — 1 ) " N i . 1271.

Erinnerullg.
Von dcm t. t. Bczlitsgclichlc Wippach

wild den unbekannten Elgeilthnmsansprc-
chcrn dcr il>gcdachtcn Rcalitälcn hiermit
erinnert:

Es habe Gregor Sorta von Lozice
Nr. 53 wider dieselben oie Klage auf Ersiz<
zung des Ackers mit Wein ku.^3, äoliua,
Parz.-Nr. 82 im Ausmaße von 413""/.
^ i i l f l . ; Wicsc I^oi iäöc, Parz.'Nr, 1491
mit 333'«/. l_!Klst.; Wicsc (^i0(1iu^,
Parz.-Nr. 1472 mit 156 ^ t t l f t . , ^ub
p i ^ « . 16. März 1870, Z, 1271, hier-
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. J u n i 1 8 7 0 ,
f'üh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Ioscf
Kodre von St . Veit alö (^m^tm' ^ä u^buin
auf ihre Gefahr uud 5tostcn bcstcllt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
sclbsl zu erscheinen odcr sich einen andern
Sachwalter zu bl stellen und anhcr namhaft
zu machen habcn, widrigcnS dicfe Rechts«
sachc mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am l6len
März 1870.

( 9 1 7 - 1 ) Nr. 1551. '

Erinnerung.
Von dcm k. l. Aezilkögerichte Wiftpach

wird den unbekannten Ansprcchcrn dcs
ingedachlcn Ackers hiermit erinnert:

Es hül'e Josef Semcuc von Orchovca
Nr. 31 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung dcs in dcr Steuergcmcindc St. Veit,
»nlcr Parz.'Nr. 365 mit dcm Katastral»
Flächenmaße von 207 l_IKlst. gelegenen,
von Anton Kaucic, Franz Trost und Icini
Fabric begrenzten Acker mit Weinrcbcn
^ l i > > ^ i , »n!) 1N-UL8. 30. März 1870,
Z. 1551, hicramls eingebracht, worüber
5»r mündl'chcli Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

I I . J u n i 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr. mit dcm Anhange des ß 29
a. G. O. augcordnct und den Geklagten
ivegcn ihlcs unbctlUmlcn AnfcltthalteS Ioscf
Kodrc von St. Vcit als l'uni.w>- :lä aotun,
auf ihre Gefahr und Kosten bcstcllt wnrdc.

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dem Eudc
uerslündiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und anhci'
namhaft zn machen habcn, widiigens dicfe
Rechtssache ,nit dcm aufgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht Wippach, am 3ls»cn
März 1870.

(948a-1 ) Nr. 4842.

Executive Feilbietuug.
VlM dem k. k. BczirkSgsiichtc Nässt»'

fuß wird hiemit bekannt gemacht:
Vs sci übcr das Ansnchcn dcs Simon

^onöin von Fara gegen Mliria Pr^ch von
Giailach wegen aus dem ZahllMsMuf-
trage vom 10. Scpt. I868,Z. 2963, schul'
diger 200 fl. ö. W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Vclstcigcrnng der dcr Achtern
gehörigen, im Grundbuchc deS Guteö
Habbach »ud Verg-Nr. 17 und 18 vor-
kommenden Bcrgrcalität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 530 fl.
ö. W., gewilligct und zur Vormihmc der
selben die drei Fcilbictungs-Tagsatzungen
auf deu

30. M a i ,
3 0. J u n i und
30. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hicsigcn Gcrichlslanzlei mit dcm Anhange
besliinml worden, daß die fcilznbiclcnde
Realität mir bci dcr letzten Fcilbictun^
uuch unter dein Schätzungswcrlhe an dcn
Meistbietenden hinlangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnissc
können bci di'sscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstmidcn cingcfchcn weiden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
1. December 1869.

(790HI) Nr. 1414.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Kraindura.
ivild hiermit bekannt gemach!:

Es sei die in dcr Exccutionssachc des
Herrn Ludwig Paur von Scitenhof gegen
Hcrrn Lambcit Muycr von Krainburg mit
Bcschcid vom 28. October 1869, Z, 5164,
auf dcu 5. April l. I . angeordnet gcwc'
fcuc dritte Fcilbietung dcS gegnerischen,
im Grundbuch: dcr Stadt Krainbmg «>ll>
Post Nr. 213, Hö.-Nr. 168 vortommcn-
dcn Hansci!, nun Magazins, im Schäz"
zungöwcllhe von 1400 fl., dann dcs cbcn<
dort 8ud Hs 'Nr, 170 vorkommenden, m>f
7000 fl. geschätzten Hauses sammt Hof,
Bicrbrämrc!, Stallungcn, Keller, Eis-
grubc :c. ?c. und dcs im Gruudbuchc dcr
Maycr'schcu Gilt «ud Urb.°Nr. 4 vorkom-
mcndcn, auf 2200 fl. geschätzten Mcicl"
Hofs. Stallung, Dreschboden, Garten nnd
Wicse, auf den

1 1 . J u l i 1870 ,

früh 9 Uhr, in dieser Gerichtskanzlci mit
dein Beisätze übeitragcn worden, das; diese
Ncalitälcn bci dieser Fcill'iclnng nolhigc"'
falls mich unter dcm Schätzungswellhe
hintangcgcl'cn wcrdcn würdcn.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
29. März 1870.
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Waaren- und Minijse-
(108 3) Veräußerung.

Vom k. k. stadt-dcleg. Bezirksge-
richte Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei zur Fortsetzung der vom
k. k. Landesgerichte in der Executions-
fache des Franz Friedrich gegen

M a t t h ä u s Nassu
P«to. 768 st. 46 kr. o. 8. «. bewillig-
ten versteigcnmgswciscn Veräußerung
ber znr Concnrsnmsse des Executen
gehörigen, auf 1465 st. geschätzten
Waaren und sonstigen Fahrnisse

zu St. Veit bei Laibach,
worunter insbesondere noch unverkauft
sind allerlei Specerei' und M a -
ter ia lwaaren, Sa lz , S tärke,
Num, Essigessenz, Spiritus,
Del, Kaffee tc., dann mehrere
Geschäfts Local- und Woh-
nunftseinriehtunft u. Masche,
Decimalwaage,Oelstäuder:c.
als zweiter Termin der

1 2 . M a i 1 8 7 0 , Donnerstag,
und als dritter Termin der

3 0 . M a i 1 8 7 0 , Montag,

jedesmal mit dem Beginne Vormit-
tags 9 Uhr, und nach Erfordernis;
an den darauf folgenden Tagen, mit
dem Beisätze angeordnet, daß die feil-
zubietenden Pfandstücke am 12. M a i
und den Folgetagen nur nm oder über
den Schätzwcrth, vom 30. M a i ange-
fangen aber auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben wer-
den.

Laibach, am 29. Apri l 1870.
^1052-^2)' Nr. 5967

Reaffumirnng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t, Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Anlangen der t. k. Finanz»
Procurator in Laibach in die Ncassumi-
rung der executive» dritten Feilbielung der
anf 676 fi. geschätzten Realität des Bar-
lhelmä Bccaj von Melava Nr. 1 peto.
8 fi. 40 tr. o. 8. o. grwiUiget, und zu
deren Vornahme die Tagfatznng auf den

2 1 . M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität hicbci nöthigcnfulls anch unter
dem Schätzungswert!)«: hinlangcgcbcn wnrdc.

K. t. Bezirksgericht L^as, am U m
März 1870.

^1048—2) Nr.^1433.

Relicitation.
Vom t. l . Bezirksgerichte Ncifniz wird

hiemit lund gemacht, daß man über An-
suchen des Herrn Johann Arto, als Macht«
Habers der Frau Maria Mör t l und der
Chelenle Jakob und Maria Grandouc,
wider Gertraud Kovlan uon Perlipc, Er<
stcherin der zu Pcrliftc «ud Hans-^lir. 1
liegenden, im Giundbuchc der Herrschaft
ZobclSbcrg «ud Urb. ' Nr. 188 vorkom-
menden, auf 1740 f l . gerichtlich geschätzten
3°scf Koplan'schcn Realität in die Rclici-
tation der lctztcrn wegen Nichterfüllung dcr
^icitalionöbedingnissc gewilliget und zur
Vornahme derselben die Tagsatzung auf den

30 . M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, in der dieSgericht«
lichen Kanzlei mit dem Beisätze angeordnet,
bah obige Realität bei dieser Tagsatznng
auch unter dem Schätzungswcrlhe hintan»
gegeben werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schäz-
znngsprotololl nnd die Licilatlonsbeding-
lllsse können hiergcrichtS während den ge<
wohnlichen Amtsstllndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 6ten
April 1870.

(717—2) Nr. 1298,

Erinnerung
an Mathias und Ursula B a ß a und deren
unbekannte Erben, unbekannten Aufcnt

Haltes.
Bon dem t. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird den Mathias und Ursula Gaöa nnd
deren unbekannten Erben, unbekannten Ans
cnthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Johann Baäa uon Klein-
butoviz Nr. 17 wider dieselben die Klage
auf Löschung i>cto. 75 fi. 32'/« kr. C. M . ,
und pras8. 16. Februar 1870, Z. 1298,
hieramlS eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satznng auf den

18. M a i 18 7 0 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Primc von Kleinbukoviz als Ouriitor u,ä
aowm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen^ diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 16tcn
Februar 1870. ^

( 8 5 6 - 2 ) " ' Nr. 1878.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t, Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der t. l. Finanz-

Procuratur iu Üaibach gegen Josef Sadnit
von kelje Nr. 3 wegen schuldiger 82 ft.
95 kr. ö. W. o. 8. o. in die executive
öffentliche Versleigerlina der dem ttetzlcrn
gehörigen, im Grundbuche der Hcrrschafl
Prcm >ul> Urb.« Nr. 15 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrlhe von 1300 fi. ö. W , gewilli-
g t nnd zur Voruahme derselben dle Feil-
bietungs'Tagsatzungen auf den

2 7. M a i ,
1. J u l i nnd
2. A u g u s t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier
amtö mit dem Anhange bcst>mmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Frilbictung auch unter dem Schäz-
zungSwcrlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben w^rde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund«'
buchscxtract nnd die LicitationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am I I ten
März 1870.

(1063—2) Nr. 5499.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. stüdt.'dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wiid bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz»
Procuratur in Laibachdic execuliue Vcrslci
gcrnng der dem Anton Krizman von S t
Georgen gehörigen, geiichllich auf 2033 fl.
20 kr. geschätzten, im Giundbnchc Sonnegg
8ud U,b.-Nr. 607, Rcct.-Nr. 451, Einl.
Nr. 527 aä St . Georgen vorkommenden
Realitäten pot,. 269 fi. 32z tr. f. A, be-
williget, und hiezu drei FcilbiclungSlag
satzungcn, und zwar die erste auf den

8. J u n i
die zweite auf den

9. Juli
und dle dritte auf den

10. A n g u s t 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSlanzlci mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei dcr ersten und zweiten Feill'ictnng „ur
nm oder über den Schätzungsmcrlh, bei
dcr dritten ober auch unter demselben hinl-
angegeben werden wird.

Die Licitations'Bcdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachten,
Anbote ein 10ucrc. Vadinm zu Handen
der Licilationscommission zn erlegen hat,'
sowie daS Schätznngsprotokoll nnd der
Grundbuchscxtracl können in dcr diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am I .Apr i l 1870.

(1012 -2 ) Nr. 369, l

Erecutive Feilbictullg.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Villa,

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen dcS Josef

Groß uulgo Lazar von Planina Nr. 3,
Bezi-teS Sitlich, gegen Mart in Viandcl
lion S l . Martin wegen schuldiger 255 fl
ö. W. c. 8. e. in die czeculivc öffenlllchc
Versteigerung dcr dem ^ctzlern gehörigen,
im Grundbuchc der Freisaffcn des Gutes
Gcfchicß «ud Frcisaß-^lr. 22 V̂ uoitum-
mcnden Ncalüät, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhc von 720 f l . ö. W , gc
williget und zur Vornahme derselben die
FcilbictungS'Tagsatzungcn auf den

19. M a i ,
23. Jun i und
21. J u l i 1870,

jcdcSmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintüügegcbcn wcrdr.

Das Schätzungoprolotoll, der Grund'
bnchscxlracl nnd die KicitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstnnocn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Altai , am 30slcn
Jänner 1869.

(1017—2) Nr. 611.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurl-

feld wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Herrn

Wilhelm Pfeifer von Alttndc»lf gegen
Mathias Pcuc von Mocvirjc wegen ans
dcm Urtheile vom 20. April 1867, Z. 1830,
schuldiger 264 ft. ö. W. ci. 8. o. in die
cxcculive öffentliche Versteigerung der dem
^etzlcrn gchöligcn, im Grundbnche der
Herrschast Plcllcrjach 8ud Ul b.-Nr. 354
umkommenden Realüüt, im gerichtlich erho-
bcnen SchätzungSwcrlhc von 1630fi. 0.W.,
gcwililgct und zur Vornahme derselben die
erste Feillnetungs-Tttgsatzung auf den

2 1 . M a i ,
die zweite auf den

2 5. J u n i
und die drille nuf den

2 3. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
dah die feilzubietende Rcal,tal nur bei der
letzlen Fcilbictuug auch unlcr dem Schäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hinlan-
gcgcbcn werde.

DuS Schätzungsprolotoll, der Grund»
buchSextract und die ^icilalionSbeoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfcld. am 29stcn
Jänner 1870.

^91^2) Nr. 1101.

Erecutive Feilbietung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr löbl. k. t.

Flnanz.Procuratur von Laibach gegcn An-
drews Bidlich von Gocc wegen aus dem
RückstandöauSlveise vom 10. August 1869
dem hohen Aerar schuldiger 112 f l . 13 tr.
ö. W. ". «- e. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem Vctztcrn gehörigen,
in, Grundbuchc Her,schuft Wippach «ud
Tom. XX IV , 1»^. 524, und Tom. XXV,
M^. 86? vollonnnci'den iliccililälen, im
gclichllich erhobenen Schätzungswerlhe von
5830 fl. ö.W., gewilligel nnd zur Vor-
nahme dc> selben die drei erccutiven Fcil-
bictungS-Tagsatznugen auf den

2 8. M a i ,
2 8. J u n i und
30. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormillaus um 9 Uhr, in dicscr
Gcrichlstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung «nich nnlcr dcm
Lchätznngswcrthc an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

DaS Schätzungsplototoll, t>cr Grund-
buchscftracl uno die ^icilationSbcdinanisse
können bei dicfcm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstnndcn cingefchrn werden.

K l. Bezirksgericht Wippach, am 7tcn
März' 1870.

( 9 9 5 - 2 ) Nr, 1428.

Grecutive
Realitäten-Verfteilierung.

Vom l. k. Bezuksycrichle Egg wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l, t. Finanzpro«
curatur in ^aibach, N0i«. des Hob/n Aerars
nnd Grnndcnllastnngsfondes, die executive
Pcrstcigcruny der dem Franz Kos gehö-
rigen, gerichtlich auf 220 fi. geschätzten,
im Grnndbnchc Mnnkendorf «ud Urb.»
Nr. 220^ vorkommenden, und in Podzid
liegenden Realität bewilliget und hiezu drei
Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte anf den

16. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die-
ser AmtSkanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
nm oder über den Schähungswerth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach ins»
brfondcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grnndbuchsrrtract können in der dies«
gerichtlichen Reaisttalur eingesehen werden.

K. t. Gczirlsger'chl Egg, am 8, April
1870.
( 8 5 9 Ü 2 ) " Nr. 1881.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei iiber das Ansuchen der k. t. F i -

nanzprocnralnl von Laibach, glqen Georg
Slauc von Grofenbrunn wegen schuldlaer
51 fi. 56 kr. o. «. o. in die executive
öffentliche Vcisteiglruna. der dcm Lttzteln
dcho'liyen, im Mundbuchc der Herrschaft
NdelSberg 5md Urb. . Nr. 428 vorlom«
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schühungswerthe von 1050 fl. 0. W., yc»
williget und zur Vornahme derselben die
FeilbiclnngStaysatzungen auf den

3 1. M a i .
5. J u l i und
5 Angus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge-
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schüz»
zung«<wcrlhe an dcn Meistbietenden hintan-
gcgeben werde.

Das Schiihungsvrototoli, der Gluno«
buchssftract und die Licitatiorisbedingwsse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Fcistiiz, am üteu
Mmz 1870.

f860—3) Nr. 1919.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Vszirlsgrrichte Feistriz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuche» der l. l . Finanz»

Procuratur von Laibach gegen Johann ssa»
stclc von Grafcnvrunn wegen schuldiaer
96 ft. 3 kr. ü. W. 0. 8. o. in die lftculioe

^ öffentliche Versteigerunc, der dem Letzten,
gehörigen, im Grnndbucbe der Herrschaft
Jablanitz 8ud Ul b.^Nr. 236 vorkommenden
Realiläl, im grrichllich erhobenen Schäz<
znnqswcrthe von 1100 fi. 0. W., gewiUiget
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
lllngs'Tagsotzungcn auf den

3 1. M a i ,
5. J u l i und
5. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«
richls mit dcm Anhange bestimmt worden,
baß die feilznbietendc Realität nnr bei dlr
lctztcn Feilbietling auch unter dcm Schäz«
zuüyswerthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grund-
buchsrxlract und die Licilationtzbedingmssl
können bei diesem Gerichte in den gewdhn.
«lchen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 13ten
März 1870.
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an der Südbahustation O l N l (mittelst Eilzugs 8'/, Ztunden von Wien, <i'/, Stnndm von Trieft), lrnsiig^ide ^«»«» l r ^^ t«»« , ' , »^ uon29.2°N.,
von unübertroffener Heilwirkung in » ^ » » e « «»«> ^ « ^v< » l ^ r « » ^ > » « l t « ,«, «>»«, , ,»»«Tl«»»<» , ZV»»,»,»»- iiüd l « > « < ^ » »
l^«»t»^Dl,e>», >l>^<K»«»» und ^ i e l « « k » > « l « > ^ « , «»«««5«>>»»st«^ >l l»Tl»< « « l t , , , , ^ , I t>« l^>»M»«l»t «t«^ Kräftige G
birgsluft, herrliche Parkanlagen in Nadelwäldern, treffliche Vtoltcnsiedcrci, ausgezeichncte Itrstaiiralioli. ^ l l i ! » i o « - ^ « » l i N » » , » « ^ «'»»
1 . V t » i . Anfragen und Bestellungen an die Direction des stcicrm. landsch, MincralbadeS Ncnhaus bei t l i l l i , Steiermarl. Programme mit
Preistarif durch dieselbe gratis. Badc-Broschiircn in allen Buchhandlungen. (1032—3)

Soeben erschien und ist durck I^n. von
Rli«liun»vi <^ r.VHlubsr^'» Buchhandlung
in Laibach zu beziehen:

Aurze Ällleitullg
zur

Zucht des Seidenspinners
der Eiche,

Prels 3U l r .
Vei Einsendung von 22 lr. Francv-Zu-

sendung durch Kreuzband.

Für

Dan-Nntttnehlller
Mod^ulsin und ^r«l,lupen von Vchemersmh!.
vr»I»t«tift«, Issi^s! und »ilubsscliiä^«
billigst bei

Karl Neuter W Marburg.
Auch werden zwei (5o«nlnis, unter Ein-

sendung von Photographien und Zeugnissen, bei
mir aufgenommen. (9K7-2)

Verkauf von

410 Klafter 24" buchenen

Icheitel-Hcheö.
D o n n e r s t a g den » V . M a i

K 8 7 O , um » Uhr f r ü h . werden
bei der Herrschaft Tonnega, nächst V r u n n -
dor f 410 Klafter buchenes Scheiterholz Im
Licitationsroege verkauft, wozu Kauflustige
eingeladen werden. (1096 — 2)

Gin geprüfter

Mschinelmillter,
der gleichzeitig Schlosser ist, sich mit
guten Zeugnissen und Empfehlungen aus-
weisen kau», wird gesucht. — Näheres zu
erfragen im ExpedilionsGuieau der'Lai'
bacher Zeitung. (1090-3)

Fenstel-NMml
find in großer Partie in besonders schöner Aus-
wahl von fl 1.30 bis st. 2.50 nebst einem reichen
Sortiment der neuesten

Vorhaugstoffe und Vorhang-
Quasten, (905-4)

sowie auch echt amerikanisches Leder „ ^ « » t e » » »
t ? > » t < " soeben frisch angekommen bei

Albert Trinker.
Soeb«n erschien : 30.000 Exemplare
(». sehr vermehrte im In« u. Auslande

Auflage.) bereit« vergriffen.

«MOV-
deren Ursachen und Heilung.

Dargestellt von D ^ . V i ^ o n « ,
Mitglied der med. Facultät in ^V1«u.

^reis st. 2, mit Iiranco-^ost ff. 2.30.

Zu haben in der

ftir

(besonders Schwäche)
von 5 , ^ » ^ « z ^ O n ? .

«tadt. Vnrventstassc ^2, in ^ i e n .
N Ü ^ ' ^ " " " ' ° " von 11 bis 4 Uhr.
Auch wnd durch Eorrcsvon dem be-

handelt und «erden die Medicam/ute b '
sorgt (ohne P°st"°chnahme). ' ' " " " " l e vc.

I n Vincenz Woschnagg's ^

Laibach, Hauptplatz ii37, ^
ist eine große Auswahl von Nähmaschinen der bcwahrtcstcn Cystcmc, ali« H o i v « , V^Iiselsr H: ^V11«aii, ̂
Nlu^«l ' , 0?ov«r H »«,^«1°, ^ouv» VUlnl lvi ' , n e u l l n ^ v k o n i l n v l » , »nb wcrdc» selbe nutcr ̂
Garantie und «l sehr billign, nciicvdmgc« hcral'qcsc t̂cn Preisen verlaust. Auflrässc na<1> Auswärts werben ^
bestens ausgeführt und gründlich« Nntcri-illit giatii, cvlhcilt. >

1.^8«^ VON »pulsn, IlaüolQ, 0«I ru»6 »la«ol»il»yiitli«i1«u. (1034-3) ̂

' Gftileptische Krämpft (Fallsucht)
l>'itt briefl ich der Hpcc ia lnr^ t für ^pilcpsic «>,», ßV. l ^ l l »

l l l x e l » i<« V e r l i » , i?oiiift»slrasje45), —Vn^lls llbcr hundert grhnli.

Die Lamtz'sche WaldwollGichtlvatte,
das Oel, die Unterkleider,

besonders aber daS E x t r a c t zur Sclbstbcrcitung der so überaus heilsamen

K i e f e r n a d e l B a d e r
werden allen an Gicht' und Rheumatismus Leidenden hierdurch wiederholt angele-
gentlich empfohlen. (936—H)

Der Alleinverkauf für Laibach befindet sich bei ÜI. U<?«»»>>aelx»»».

Engländer's zahnärztliche Atelier
ist öon 9 bis 12 unb 3 hü 5 Vfyt offen, (MS-ISJ I

Eine Wohnung,
bestehend aus v ie r pa rque t t i r t en Z i m m e r n , Küche,
Speise, Keller, Holzlegc und Dachkammer, ist von Georgi ab
zu vermiethen. Näheres im Heitungscomptoir.

Kundmachung
der Bestimmungen über die Vertheilung^der Snbvcntionsprämien für das

Hornvieh im laufenden Jahre.
Die Prämienverthcilnng findct statt i» dc» ̂ onclirtl-Slatioiicn I l a d m a n n t z d o r f , H t e i l l ,

stlroßlaschitz, N u d o l f S w r r t h nnd P v ä w a l d , n>id zwar:
1. in H t a d m a n u s d v r f am 7. Juni für das Hornvieh aus allen jenen Gegenden, welche

zur VezillShaupttnllnnschafl R a t> m a n n s d o r f gehören;
2. in T t e i n am 17. Ma i filr daö Hornvieh aus allen jenen Gegenden, welche zur Vczirls-

hauptmannschafl S t e i n gehören;
3. in Großlaschi tz am 16. M a i filr das Hornvieh aus den Steuerbezirlcn G r o ß -

l a s c h i t z , R e i f n i z und W e i x e l b u r g zu S i t t i c h ;
4 . zu R n d o l f s w e r t h am 16. Ma i jlir das Hornvieh der Steuerbczirke R u d o l f s -

w e r t h und N a s s e n f u ß ;
5. zu P r ä w a l d am 30. Ma i fUr das Hornvieh aus dem Steuerbezirl A d e l s b t r a / ,

S e n o s e t s c h und W i p p ach,
NuS anderen als den hicr benannten Gegenden jeder einzelnen Station zugetriebenes Vieh

lann hier nicht priimiirt werden, da lllnftiges Jahr wieder in anderen Orten die Priitnienvcrthei-
lung stattfinden wird.

Den Standort, wo das zugetriebene Vieh in den hierbenannten Stationen aufzustellen sein
wird, bestimmt der Gemcindevorstano emcS jeden dieser Orlc,

I n jedem Eouclirsorte wird die Prämicuverlhcilung in den Vormittagsstunden von 10 bis
12 Uhr vorgenommen:

1) Fi l r drei Stiere im Alter von nicht unter 1 ' , , und nicht llbcr 3 Jahren eine Prämie mit
«0 f l . und zwei zu 60 f l .

2) Filr drei Kalbinnen, die nicht liber 2 Jahre alt fein dilrfcn, eine Prämie mit 40 fl und
zwei zu 30 f l . ;

3) Fllr zwei Kühe (trächtig oder mit Kalb), die nicht Über 6 Jahre alt sein olirfen, eine Prämie
mit 50 f l . und ciuc mit 40 f l .

Alles zu prämincndc Vieh muß von Mürzthaler, Mölllhaler, Mariahofer oder P inMucr
Race sein; nur dann, wciui keine vrciswürdigcn Thiere dieser Raccn vorhanden wären, sind Krrn-
zungeu der obbrzeichucten Naccn unter sich oder niit dem heimischen Schlage, und nui,- bei Abgang
auch solcher lmmcn besonders schöne und gute Thiere des heimischen Handschlages prämiirt werden.

Dic Herren Gcmeindevorständc jcncr Gemeinden, welche einem odn dem andern der genann-
ten Eoncm Sorte angehören, werden ersucht, an z w e i S o n n t a g e n vor der Prämienvcrlhcilung
die E o n c u r ö o r t c lind den T a g bcrsclbeu bei der Pfarrkirche der Bevölkerung verlantbarm
zu lassen und dieselbe zur zahlreichen Bcthciliglmg einzuladen. (107!)—2)

Laibach, am 1. Mai i8?0.

Vom Centrale der k. l . Landwirthjchaft-Gesellschaft in Äraiu.

(1065—3) Nr. 1705.

Erinnerung
an die imbclamiten Aufenlhalteö abwe-
senden Andreas, Josef, Ursula. Vlaria,
Helena, Matthäus, Johann und Ialob

Z a d n i k e r.

Vom t k. Bezirksgerichte Krailibl»^
wild den unbekannten Aufenthaltes abwe-
senden Andreas, Josef, Ursula, Maria,
Helena, Mallhäus, Johann und Jakod
Zadnik.r ei>:inert, daß rensellicn z»m Ve
Hufe der Empfannnahme der Ncalfcilbic-
tunstSbescheidc vom 17. Jänner d. I , ,
Z. 188, und der Nietern in voilic^cndci
Angelegenheit etwa crsiießenden Bescheid

Herr Dr. Burner von hier als ^uratm-
ää llowm aufgestellt worden ist.

K. l. Äezirtsgcricht Krainburg, am
i^0. April 1870.

(889 -3 ) Nr. 3041.

Todeserklärnnq.
Pc>m t. k. Bezirksgerichte Ncisniz wird

mit Bezug auf das dicSgelichtlichc Edict
"om 23. Ju l i 1867, Z . 4 4 3 4 , dem scil
mchr als 30 Jahren verschollenen Johann
S t arc von Hrobac Nr . 29 und respective
dessen allfälligcn geschlichen Erben tul'd
gcmacht, daß derselbe fur todt erklärt und
daher sein Nachlaß abgehandelt werden wi i d.

Neifuiz. am 3 1 . December 1869.

Hausverkauf
ober

Bäckereiverftachtung.
Das H a u s aii i N a » » ??r. ltt7 ist aus

freirr Hand ,n vciliiiifr» nder die i», sl'llmi
Hanse bcfiüdlichc V ä c t e r c i sogleich zn ver-
pachten. (Ill^-l)

Nähere« daselbst beim Hanscigenlhilmer.

Winter Varantic dcr Echtheit.
Dr. Be'ringuier's

Kronen-Geist

TßjSP&ciTMp^'rGf lii'hes Riech- und
I ^*4L*o*tcHa*t*£^^ VVnsi'liwiisscr und nls

herrliches meiliea-
iiienlüscs Unterstützungsmittel.

Med.Dr.Borchard's ^ ^ \

^ l l W U i i l <>>VUv ^ KKAUTKR-/
in Orißiiiiil-I>ä<'.kc.lii!ii a 42 Nkr. ^ ^ ^ V ^
zur Verschönerung des Teints und erprobt ge-
gen alle Hautunreinheitcn, sowie mil beson-
derem Nul/.en geeignet zu Rftdcrtl jeder Art.

Dr. Bsringuier's
Kräuter- Wurzel - Ocl
in grossem Flaschen ä 1 fl. ^ ^ " " ^ S ^
Krproht als ein zuverlässiges f6/ššt&\
und wohlfeiles Cosmelicum f \a§JY \
zur Krlialtung, Hngeneriruiigl/^/jfjMVOy
und Verschönerung Her Haupt- \ P V Ä X y
und Harlhnare, so wio zur ̂ ^ S
Vi'ihütung der so lastigen SchupjKMi- und
l'lec-hlenbildung.

Dr. Siiin de Bouteinard's

Zahn - jRasta
/f,.süX in '/, IIIKI '/, Päckchen

/ %Š \ A 70 und :J5 kr.
l*spQ£*j$&\^i>s l'i"'Kslei bei|uernsl(; und

^.ViP^Jji^/Reinigungsmittel der Zähne und
X ^ N ^ J / ^K>i Zahnfleisches.

Di. Biringuier's Veget.
Haarfärbemittel
t̂fSiN/*'** ('•omplet in Ktui mil Hiirsten

/Š&?=Ž^S Ull(l Örhalun a ä n. Öst. VV.)

I 'SvCx/O//^/8 I ' r e c ' ' c n c' ur"^ 'lurchaus
' « Z ^ ^ v X S / u n s is h ä d I i p. h, färbt erbt

XlÄBßsX in allen beliebigen Sr.hatti-
rungen.

Prof. Dr. Linde's Veget.

Slttunen-JTointtDe
ä Originalstück 50 kr.,

erhöbt den Glanz und die Elasticität der ilaare,
und eig/iet sich gleichzeitig zum Festhalten
der Scheitel. (2016—9)

pnlfenntfdje

Qlxven-ßeife
in Original-Päckchen a 35 Nkr.,

als ein m i l d e s , w i r k s a m e s , t äg l i ches
W a s c h m i t t e l selbst fdr die zarteste Haut
von Darnen und Kinde rn angelegentlichst
empfohlen.

Dr. Hartnng's J%±,

Chinarindcn-OcI(Si
aus einer Abkochung der besten ^«Af^ I
Cliinarindi! mit balsamischen Oelen ̂  > Ö | ^ J I
zur Conservirung und Vcrscbö- ^ I \ 4 R M ^ I

nerung der Haare, a 85 Nkr. Ä flFlA1!

|^^^ | l B oiBia<le
IWWRsäZri5iWfl l l I • ' ' ' ' s ' l i i i ' i -geiidcn, n; i l i i l i ; i l -
HMUIMSCI D l l j j t c n Siil1en nn(1 l'llnnzen-
y^£*I^^BUW Ingrediciizieri, zur VVi(!(lor-

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ erweckung und Helebung
<les Haarwuchses. :i 85 Nkr.

IHJT" Di« siirnnitlichnn obigen priv. Artikel
sind für l i H l l i a c h e inzig und allein
zu haben hei t i l l l K O M C I I U M C I I ,
lluiipl|il.il/ Nr. 11 — i i i l w n H l i H | M > r ,
Hauplplaz Nr. y(jr, .. K P n M m i l H | | l r -
NCliilK, Apotheke „/.. M;iri,ihils," Hiiupl-
platx Nr. 11 - und F . i?l. Mel i l l lMt ,
•S|Mlalgasse Nr. 277; ~ sowie auch f»'1
( : ' N i : C;nrl K r l N p e r — F r i e s a e h :
Aj»olh. O t t o i : i r l i l « ' r Klagen für t :
Apolb. y%IItOII B e i i l l t x und «loll«
ftii|»l»an — K ra in b u r g : F r a n z
14 r l IM p e r . — S p i l l , - i l : B . J ? l » «
I V a l l a r Vi l lach : s f l a l l i . I iii'H«-

Druck und Verlag von Ignaz u. Kle.inmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


